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Einrichtung eines Fahrradweges zwischen Johanneum 
und bestehendem Bliestalradweg 

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Stadtrat (Entscheidung) 27.09.2023 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Stadtrat beschließt den Ausbau des neuen Radweges zwischen Johanneum 
und dem bestehenden Bliestalradweg. 
 
Sachverhalt 
 
Aktuell ist der bestehende Bliestalradweg entlang des Erbach von Richtung 
Johanneum nur über einen Feldweg zu erreichen. Um die Nutzbarkeit für Schüler 
und Radfahrer zu verbessern soll dieser zu einem asphaltierten und beleuchteten 
Radweg ausgebaut werden. 
 
Die Länge beträgt etwa 150 Meter, geplant ist eine Breite von 3 Metern sowie ein 
fachgerechter Fahrbahnaufbau gemäß aktuellen Vorschriften. An beiden 
Übergangspunkten der bestehenden Wege sollen neue Lichtpunkte errichtet 
werden, dazwischen in technisch erforderlicher Schrittweite. 
 
Zur Umsetzung ist durch das kurzfristige Förderprogramm mit bis zu 100 % 
Förderquote Eile geboten, nähere Details erläutert der Beigeordnete Herr Rippel 
im Rahmen der Stadtratssitzung. Die Verhandlungen für die erforderlichen 
Nutzungsverträge sind im Gange und werden ebenfalls thematisiert.  
 
Aufgrund der kurzen Vorlaufzeit liegt aktuell noch keine finale Kostenermittlung 
vor, wird zum nächsten Ausschuss nachgereicht.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Zwischenfinanzierung kann über das Maßnahmenkonto 021 
Radwegekonzept (Produkt 54100110, Konto 783601) erfolgen. Überschlägig sind 
die Gesamtkosten der Maßnahme mit 180.000 € geschätzt und werden zum 
nächsten Ausschuss konkretisiert. 
 
 
 



 
 
 
Anlage/n 
 
1 01 Lageskizze neuer Radweg Johanneum (öffentlich) 
2 02 Sonderförderprogramm Radverkehr (öffentlich) 
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